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§ 1 Geltungsbereich, Begriffe

Unsere Geschäftsbedingungen gelten für alle gegenwär-
tigen und zukünftigen Geschäftsbeziehungen. Abwei-
chende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine 
Geschäftsbedingungen werden, selbst bei Kenntnis, nicht 
Vertragsbestandteil, es sei denn, dass wir Ihrer Geltung 
ausdrücklich schriftlich zustimmen. Kunde im Sinne dieser 
Geschäftsbedingungen ist jede natürliche oder juristische 
Person oder jede rechtsfähige Personengesellschaft, mit 
der wir in Geschäftsbeziehung treten, die in Ausübung ihrer 
gewerblichen oder selbstständigen beruflichen Tätigkeit 
handelt. Ware im Sinne dieser Geschäftsbedingungen ist 
jedes von uns (gegebenenfalls nach Kundenspezifikation) 
hergestellte und/oder verkaufte Produkt.

§ 2 Vertragsschluss

Unsere Angebote sind freibleibend. Technische Änderun-
gen sowie Änderungen in Form, Farbe und/oder Gewicht 
bleiben im Rahmen des zumutbaren vorbehalten. Mit der 
Bestellung einer Ware erklärt der Kunde verbindlich, die be-
stellte Ware erwerben zu wollen. Wir sind berechtigt, das 
in der Bestellung liegende Vertragsangebot innerhalb von 
zwei Wochen nach Eingang bei uns anzunehmen. Die An-
nahme kann entweder schriftlich oder durch Auslieferung 
der Ware an den Kunden erklärt werden.Der Auftragnehmer 
kann die Ausführung auch bereits bestätigter Aufträge ab-
lehnen, wenn aus vorhergegangenen Aufträgen vom Auf-
traggeber Zahlungsverbindlichkeiten nicht eingehalten wur-
den.Der Vertragsabschluss erfolgt unter den Vorbehalt der 
richtigen und rechtzeitigen Selbstbelieferung durch unsere 
Zulieferer. Dies gilt nur für den Fall, dass die Nichtlieferung 
nicht von uns zu vertreten ist, insbesondere bei Abschluss 
eines kongruenten Deckungsgeschäftes mit unserem Zu-
lieferer. Der Kunde wird über die Nichtverfügbarkeit der 
Leistung unverzüglich informiert. Die Gegenleistung wird 
unverzüglich zurückerstattet. An Kostenvoranschlägen, 
Zeichnungen und anderen Angebotsunterlagen stehen uns 

Eigentums- und Urheberrechte zu. Kommt es nicht zum Ver-
tragsabschluss, müssen solche Unterlagen wieder an uns 
herausgegeben werden. Nicht mit der Angebotsprüfung be-
fassten Dritten dürfen sie nicht zugänglich gemacht werden. 

§ 3 Eigentumsvorbehalt

Wir behalten uns das Eigentum an der Ware bis zur voll-
ständigen Begleichung aller Forderungen aus einer lau-
fenden Geschäftsbeziehung vor.Der Kunde ist verpflichtet, 
die Ware pfleglich zu behandeln. Sofern Wartungs- und 
Inspektionsarbeiten erforderlich sind, hat der Kunde diese 
auf eigene Kosten regelmäßig durch- zuführen. Der Kunde 
ist verpflichtet, uns einen Zugriff Dritter auf die Ware, etwa 
im Falle einer Pfändung, sowie etwaige Beschädigungen 
oder die Vernichtung der Ware unverzüglich mitzuteilen. 
Eine Besitzwechsel der Ware sowie den eigenen Wohnsitz-
wechsel hat uns der Kunde unverzüglich anzuzeigen. Wir 
sind berechtigt, bei vertragswidrigem Verhalten des Kun-
den, insbesondere bei Zahlungsverzug oder bei Verletzung 
seiner Pflicht nach Ziffern 2 und 3 dieser Bestimmung vom 
Vertrag zurückzutreten und die Ware herauszuverlangen. 
Der Kunde ist berechtigt, die Ware im ordentlichen Ge-
schäftsgang weiterzuveräußern. Er tritt uns bereits jetzt 
alle Forderungen in Höhe des Rechnungsbetrages ab, 
die ihm durch die Weiterveräußerung gegen einen Dritten 
erwachsen. Wir nehmen die Abtretung an. Nach der Ab-
tretung ist der Kunde zur Einziehung der Forderung er-
mächtigt. Wie behalten uns vor, die Forderung selbst einzu-
ziehen, sobald der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen 
nicht ordnungsgemäß nachkommt und in Zahlungsverzug 
gerät.Die Be- und Verarbeitung der Ware durch den Kunden 
erfolgt stets im Namen und im Auftrag für uns. Erfolgt eine 
Verarbeitung mit uns nicht gehörenden Gegenständen, so 
erwerben wir an der neuen Sache das Miteigentum im Ver-
hältnis zum Wert der von uns gelieferten Ware zu den sons-
tigen verarbeiteten Gegenständen. Dasselbe gilt, wenn die 
Ware mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen 
vermischt ist.
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§ 4 Zahlungsbedingungen

Der angebotene Preis ist grundsätzlich bindend. Im Preis 
ist die gesetzliche Umsatzsteuer nicht enthalten. Die ist 
vom Kunden zusätzlich zu bezahlen. Beim Versendungs-
kauf versteht sich der Preis zuzüglich der Versandkosten 
entsprechend unseren jeweiligen Angeboten. Dem Kunden 
entstehen bei Bestellung durch Nutzung der Fernkom-
munikationsmittel keine zusätzlichen Kosten. Der Kunde 
kann Preis und Umsatzsteuer bar, per Nachnahme oder 
auf Rechnung leisten. Kundendienstmonteure unseres 
Hauses sind inkassoberechtigt. Unsere Forderungen sind 
sofort nach Erhalt von Ware und Rechnung zur Zahlung 
fällig. Dessen ungeachtet, verpflichtet sich der Kunde aus-
drücklich, nach Erhalt der Ware innerhalb von 14 Tagen den 
Kaufpreis zu zahlen. Nach Ablauf dieser Frist kommt er in 
Zahlungsverzug. Der Kunde hat während des Verzugs die 
Geldschuld in Höhe von 8% über dem Basiszinssatz zu ver-
zinsen. Wir behalten uns ausdrücklich vor, einen höheren 
Verzugsschaden nachzuweisen und geltend zu machen.

§ 5 Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrecht

Der Kunde hat ein Recht zur Aufrechnung nur, wenn seine 
Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt oder durch uns 
anerkannt werden. Der Kunde kann ein Zurückhaltungs-
recht nur ausüben, wenn sein Gegenanspruch auf demsel-
ben Vertragsverhältnis beruht.

§ 6 Gefahrübergang

Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen 
Verschlechterung der Ware geht mit der Übergabe, beim 
Versendungskauf mit der Auslieferung der Sache an den 
Spediteur, den Frachtführer oder sonst zur Ausführung der 
Versendung bestimmten Person oder Anstalt auf den Kun-
den über. Der Übergabe steht es gleich, wenn der Kunde im 
Verzug der Annahme ist.

§ 7 Gewährleistung

Mängelansprüche bestehen nicht bei nur unerheblicher 
Abweichung von der vereinbarten Beschaffenheit oder bei 
nur unerheblicher Beeinträchtigung der Brauchbarkeit der 
gelieferten Sache. Der Ausschluss gilt nicht für das Fehlen 
einer zugesicherten Eigenschaft, das arglistige Verschwei-
gen eines Mangels oder falls und soweit wir eine Garantie 
im Rechtssinne übernommen haben. Bei neu hergestellten 
Sachen leisten wir für Mängel der Ware zunächst nach 
unserer Wahl Gewähr durch Nachbesserung oder Ersatz-
lieferung. Schlägt die Nacherfüllung fehl, kann der Kunde 
grundsätzlich nach seiner Wahl Herabsetzung der Vergü-
tung (Minderung) oder Rückgängigmachung des Vertrags 
(Rücktritt) verlangen. Bei einer nur geringfügigen Vertrags-
widrigkeit, insbesondere bei nur geringfügigen Mängeln, 
steht dem Kunden jedoch kein Rücktrittsrecht zu. Kunden 
müssen uns offensichtliche Mängel innerhalb einer Frist 
von zwei Wochen ab Empfang der Ware schriftlich an-
zeigen; andernfalls ist die Geltendmachung des Gewähr-
leistungsanspruches ausgeschlossen. Zur Fristwahrung 
genügt die rechtzeitige Absendung. Den Kunden trifft die 
volle Beweislast für sämtliche Anspruchsvoraussetzun-
gen, insbesondere für den Mangel selbst, für den Zeitpunkt 
der Feststellung des Mangels und für die Rechtzeitigkeit 
der Mängelrüge.Wählt der Kunde wegen eines Rechts- oder 
Sachmangels nach gescheiteter Nacherfüllung den Rück-
tritt vom Vertrag, steht ihm daneben kein Schadensersatz-
anspruch wegen des Mangels zu. Wählt der Kunde nach 
gescheiterter Nacherfüllung Schadensersatz, verbleibt die 
Ware beim Kunden, wenn ihm dies zumutbar ist. Der Scha-
densersatz beschränkt sich auf die Differenz zwischen 
Kaufpreis und Wert der mangelhaften Sache. Dies gilt 
nicht, wenn wir die Vertragsverletzung arglistig verursacht 
haben.


